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ONCE	UPON	A	TIME	IN	BETHLEHEM	–	Das	erste	Weihnachten	
	
	Salvo	ist	ein	Dieb	sakraler	Kunstwerke,	der	sich	selbst	als	stolzen	Atheisten	bezeichnet.	Pater	

Valentino	hingegen	glaubt	fest	an	Gott	
und	die	Kraft	des	Gebetes.	Als	Salvo	kurz	
vor	dem	Weihnachtsfest	versucht,	die	
wertvolle	kircheneigene	Statue	des	
Jesuskindes	aus	seiner	Krippe	zu	stehlen,	
wird	er	vom	Pater	dabei	erwischt.	Die	sich	
anschließende	Verfolgungsjagd	durch	ein	
nahes	Feld	endet	mit	einem	Zeitsprung:	
Plötzlich	finde	sich	die	beiden	ungleichen	
Männer	im	Palästina	des	Jahres	Null,	wo	
sich	just	die	Geburt	Jesu	ankündigt...	

	
Italien	2019,				
Regie:	Ficarra,	Picone	,	Drehbuch:		,		Picone				
Schauspieler:	Ficarra,	Picone,	Massimo	Popolizio,	Roberta	Mattei,	Giacomo	Mattia,	Giovanna	
Marchetti		
Musik:	Carlo	Crivelli		
Kamera::	Daniele	Ciprì		
Schnitt:	Claudio	Di	Mauro		
Produktion	Design:	Francesco	Frigeri	
	Produzenten:	Zakaria	Alaoui	(Line	Producer	Marokko),	Attilio	De	Razza	(Produce),	Gianluca	Passone	
(Line	Producer)	
Lz.:	105	Minuten,	FSK:	wird	ab	6	Jahren	beantragt	
	

Regie	–	Drehbuch	–	Hauptdarsteller:	
Salvatore	Ficarra	(geb.	in	Palermo	am	27.		
Mai	1971)	und	Valentino	Picone	(geb.	
ebenfalls	in	Palermo	am	23.	März	1971)	
begannen	ihre	Karriere	1993	als	Komiker-
Duo.	Ihre	künstlerische	Laufbahn	führte	sie	
vom	Cabaret,	zum	Theater	und	schließlich	
zum	Fernsehen	und	ins	Kino.	Berühmt	
wurden	sie	vor	allem	durch	ihre	Auftritte	in	
der	TV-Show	Zelig	Circus	und	über	die	
Moderation	des	satirischen	Nachrichten-
magazins	Striscia	la	notizia.	2001	gaben	sie	
ihr	Kinodebüt	mit	dem	Film	Nati	stanchi.	
	

Nach	einer	langen	Pause	kam	2007	Il	7	e	l´8	
in	die	Kinos,	bei	dem	sie	zum	ersten	Mal	auch	Regie	führten.	Der	Film	war	ein	großer	Erfolg,	sowohl	
beim	Publikum	als	auch	bei	den	Kritikern	und	erhielt	eine	Kandidatur	für	den	Filmpreis	David	di	
Donatello	für	den	besten	Erstlingsfilm.		

Mittlerweile	gehören	sie	nicht	nur	zu	den	erfolgreichsten	Komikern,		sondern	auch	zu	den	
erfolgreichsten	Filmemachern	(auch	ihr	„L'ora	legale“	(2017)	„Ab	heute	sind	wir	ehrlich“	gehörte	zu	
den	erfolgreichsten	Filmen	in	2017	in	Italien,	Einspiel:	Euro	10	Mio)	Italiens.	Außerdem	brillieren	sie	
in	ihren	Filmen	auch	als	Schauspieler.		



 

 

Salvatore	Ficarra	-	in	der	Rolle	des	Salvo	-	Velentino	Picone	-	in	der	Rolle	des	Valentino	
	
Filmgrafie	–	Savatore	Ficarra:		

	
• Once	Upon	a	Time	in	Bethlehem	(2019)		

Darsteller	Regisseur,	Drehbuchautor	
• L'ora	legale	(2017)		

Darsteller,	Regisseur,	Drehbuchautor	
• Fuga	da	Reuma	Park	(2016)		

Darsteller	
• Andiamo	a	quel	paese	(2014)		

Darsteller,	Regisseur,	Drehbuchautor	
• Easy!	(2011)		

Darsteller	
• Women	Vs	Men	(2011)		

Darsteller	
• Baarìa	(2009)		

Darsteller	
• La	matassa	(2009)		

Darsteller,	Regisseur,	Drehbuchautor	
• Il	7	e	l'8	(2007)		

Darsteller,	Regisseur,	Drehbuchautor	
• Nati	stanchi	(2002)		

Darsteller,	Drebuchautor	

	

	

Filmografie	-	Valentino	Picone		

• Once	Upon	a	Time	in	Bethlehem	(2019)		
Darsteller,	Regisseur,	Drehbuchautor	

• L'ora	legale	(2017)		
Darsteller,	Regisseur,	Drehbuchautor	

• Fuga	da	Reuma	Park	(2016)		
Darsteller	

• Andiamo	a	quel	paese	(2014)		
Darsteller,	Regissuer,	Drehbuchautor	

• It	May	Be	Love	But	It	Doesn't	Show	(2011)		
Darsteller,	Regisseur,	Drehbuchautor	

• Easy!	(2011)		
Darsteller)	

• Women	Vs	Men	(2011)		
Darsteller	

• Baarìa	(2009)		
Darsteller	

• 	Il	7	e	l'8	(2007)		
Darsteller,	Regisseur,	Drehbuchautor	

• Nati	stanchi	(2002)		
Darsteller,	Drehbuchautor	

	
	



 

 

Darsteller:	Massimo	Poplizio	(Rolle	des	Herodes)	
	
Massimo	Popolizio	(geb.	1961)	studierte	1984	an	der	Nationalen	Akademie	für	dramatische	Künste	in	

Rom.	Seine	Karriere	begann	er	als	Bühnenschauspieler	und	feierte	hier	
erste	Erfolge	mit	dem	Theaterregisseur	Luca	Ronconi.	1995	gewann	er	
einen	UBU-Preis	als	bester	Schauspieler	für	seine	Arbeit	in	Shakespeares	
King	Lear.	2006	gewann	er	den	Goldenen	Aischylos,	der	vom	National	
Classic	Drama	Institute	(INDA)	verliehen	wird.	
Popolizio	arbeitet	auch	erfolgreich	als	Synchronsprecher	–	so	war	er	u.a.	
die	italienische	Stimme	von	Tom	Cruise	oder	von	Lord	Volemort	in	den	
Harry	Potter	Filmen.	Für	seine	Synchronarbeit	wurde	er	regelmäßig	
ausgezeichnet	so	gewann	er	1998	den	„Silver	Ribbon“	für	die	
Synchronisation	des	Films	„Hamlet“	unter	der	Regie	von	Kenneth	Branagh.	
Bekanntheit	als	Filmschauspieler	in	Italien	erlangte	er	durch	seine		

Filmrollen	in	den	Thrillern	„Mare	Nero“	-	Schwarzes	Meer“	und	„Mio	fratello	è	figlio	unico“	-Mein	
Bruder	ist	ein	Einzelkind“,	sowie	in	der	Rolle	des	Victor	Sbardella	in	„Il	Divo	–	Der	Göttliche“	von	
Paolo	Sorrentino.	Internationale	Erfolge	feierte	er	2013	mit	„Hello	President!“	und	„La	grande	
belezza	–	Die	große	Schönheit“	der	in	24	Ländern	darunter	auch	in	Deutschland	ins	Kino	kam	und	
insgesamt	über	24	Mio.	Dollar	einspielte.			
	
Filmografie	–	Kino:	
 

• Un	ragazzo	come	tanti	(1983)	
• L'assassina	(1989)	
• Caccia	alle	mosche	(1993)	
• Cuore	cattivo	(1995)	
• Le	affinità	elettive	(1996)	
• Romanzo	criminale	(2005)	
• Mare	nero	(2006)	
• Mio	fratello	è	figlio	unico	(2007)	
• Il	Divo	(2008)	
• Il	grande	sogno	(2009)	
• La	banda	dei	Babbi	Natale	(2010)	
• 20	sigarette	(2010)	
• Boris	-	Il	film	(2011)	
• Gli	sfiorati	(2011)	
• Benvenuto	Presidente!	(2013)	
• La	grande	bellezza	(2013)	
• Amici	come	noi	(2014)	
• Il	giovane	favoloso	(2014)	
• Arianna	(2015)	
• Era	d'estate	(2016)	
• Sono	tornato	(2018)	

	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

 

Darstellerin:	Roberta	Mattei	(Rolle	der	Rebecca)	
	

Roberta	Mattei	wurde	1983	in	Rom	geboren	und	begann	bereits	1999	unter	
der	Leitung	von	Flavio	Albanese	ihr	Schauspielstudium.	2008	absolvierte	er	
die	nationale	Filmschule	.	Neben	Theaterengagements	trat	sie	schon	früh	in	
kleinen	Rollen	in	Fernsehserien	auf.	Ihre	Kinodebüt	feierte	sie	2015	im	Film	
„Non	essere	naughty“	von	Claudio	Caligari,	der	bei	den	72.	Internationalen	
Filmfestspielen	in	Venedig	(außer	Konkurrenz)	gezeigt	wurde.	In	„Veloce	
come	il	vento“	-	wie	der	Wind“	wurde	sie	2017	als	beste	Nebendarstellerin	
ausgezeichnet.	
	
	

Filmografie	-	Kino	
	

• Sei	nicht	schlecht	,	Regie	Claudio	Caligari	(2015)		
• So	schnell	wie	der	Wind	,	Regie	Matteo	Rovere	(2016)		
• Das	Mädchen	der	Welt	,	Regie	Marco	Danieli	(2016)		
• Edhel	,	Regie	Marco	Renda	(2016)		
• Italienischer	Mord	unter	der	Regie	von	Maccio	Capatonda	(2017)		
• La	banda	dei	tre	,	Regie	Francesco	Dominedò	(2017)		
• Der	große	Sprung	unter	der	Regie	von	Giorgio	Tirabassi	(2019)		
• Il	primo	Natale	,	Regie	Ficarra	und	Picone	(2019)		

	
	
Darsteller:	Giacomo	Mattia	(Rolle	des	Isak)	
	

Für	den	1990	in	Rom	geborenen	G.	Mattia	war	„Once	upona	Time	in	
Bethlehem	sein	dritter	Kinofilm	nach	den	Filmen:	

• Spiral	(2016)	
• Waiting	for	the	Barbarians	(2019)	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
Darstellerin:	Giovanna	Marchett	(Rolle	der	Sara)	
	

In	„Once	upon	a	Time	in	Bethlehem“	feuert	die	am	23.Feb.	2011	geborene	
Giovanna	Macrchett	ihr	Schauspieldebüt	in	der	Rolle	der	Sara.	
	

	
		
		
	
		
	



 

 

	

		
		
		
			
	
	
		
		
	
		
		
		
		
		
		
			
	
	
	

	
		
		

	

	
	
	
	
	
	



 

 

	
	
	

	
	


